
Wir suchen die besten  
Umweltzeichen-Projekte!

lebensministerium.at

Best  
practise zu  

Umweltzeichen-  
Themen – frei wähl-
bar aus den zehn 

Kriterien- 
bereichen!

Eingeladen 
sind zertifizierte 

Umweltzeichen-Schu-
len und Schulen, die in 
Umsetzung sind und bis 
Ende Jänner 2012 die 

Zertifizierung  
abgeschlossen  
haben werden.

Reichen Sie 
beim Umweltzeichen-

Wettbewerb des Lebens-
ministeriums ein abgeschlos-

senes Projekt ein, das im 
Rahmen der Umsetzung des  

Österreichischen Umweltzeichens 
an der Schule durchgeführt wur-
de. Das Projekt darf frühestens 

im Schuljahr 2009/2010  
begonnen worden 

sein.

Schicken 
Sie Ihr erfolg-

reichstes Projekt 
ein und  

gewinnen Sie  
€ 500,-!

www.umweltzeichen.at



Bewertungskriterien
•	 Ergebnisse des Projekts (Was wurde konkret erreicht? Wer war beteiligt? ev.  Kennzahlen 

zum Energieverbrauch angeben, ...)
•	 Partizipation (z. B. Einbindung der SchülerInnen in Projektplanung und Durchführung, ...)
•	 Öffentlichkeitsarbeit (z. B.  Beitrag auf Homepage, Gestaltung einer Pinwand bzw. Schau-

tafel, SchülerInnenzeitung, Pressearbeit bzw. Medienecho, …)
•	 Kreative Umsetzung des Themas (z. B. in Form von Theater, Film, Musik, ...)
•	 Vernetzung (z. B. mit Eltern, Gemeinde, Schulerhalter, anderen Bildungseinrichtungen im In- 

oder Ausland, anderen Umweltzeichen-LizenznehmerInnen, ...)
Eine Jury wird die besten Projekte auswählen.

Preise
10 x € 500,-

Einreichung
•	 ausgefülltes Teilnahmeformular 

(Download: www.umweltzeichen.
at/bildung)

•	 Projektbericht (PDF) zum Weiter-
leiten an die Jury

•	 Kurzfassung (ca. 1/2 Seite)  
inklusive Fotos zur Darstellung  
auf www.umweltzeichen.at

Einreichungen per Mail an 
projektwettbewerb@lebensministerium.at  (max. Mailgröße 10 MB)

Wir freuen uns auf zahlreiche Einreichungen!
			 

Der Bericht soll den Verlauf des Projektes darstellen 
und folgende Fragen beantworten:

•	 Wie ist es zur Idee für das Projekt gekommen?  
Wer war an der Ideenfindung beteiligt?

•	 Wie waren die SchülerInnen in die Planung, in 
Entscheidungen, in die Erstellung des Arbeits-
planes und in die Umsetzung eingebunden? 

•	 Wie erfolgte die Öffentlichkeitsarbeit (Dokumenta-
tion dazu)?

•	 Was bewirkte das Projekt für die SchülerInnen, für 
die LehrerInnen, für die nicht-lehrenden Mitarbei-
terInnen, für den Schulerhalter und für die Eltern?

Einreichfrist:  

31. Jänner 2012
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